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Zitat von O. Meier

Eine deratige Regel ist unsinnig. Man kann verlangen, dass man anderen Menschen mit
Respekt begegnet, sie leben lässt — und zwar unversehrt. So etwas. Aber eine Emotion
wie Liebe einzuforden, ist grober Quatsch

Siehe mein Beitrag: ich schrieb da auch von Respekt. Das ist wohl (nach heutigem Verständnis)
damit gemeint: Respekt, Verantwortung, Annehmen, für einander dasein. (Siehe dazu das
Gleichnis vom barmherzigem Samariter, welches Jesus auf die Frage nach dem "wer ist den
mein Nächster, den ich lieben soll" erzählt haben soll. Das stand auch Respekt (vorm "Feind")
und Verantwortung für den Anderen im Mittelpunkt.
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